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Kompromissvorschlag von Leben in Findorff:
Beirat macht Weg für beidseitigen 

Umbau der Admiralstraße frei
Bremen-Findorff, 3.12.2010. Nach über einem Jahr kontroverser Diskussion scheint 
der Weg nun endlich frei für die Umgestaltung der Admiralstraße in Findorff. Beim 
strittigen Thema der Radwegeführung, das die längst beschlossene Sanierung bis-
her blockiert hatte, einigten sich die Beteiligten am Abend: Der Findorffer Beirat hat 
einen Beschlußvorschlag der Initiative „Leben in Findorff“ aufgegriffen und auf An-
trag der Grünen beschlossen, den „Fahrradschutzstreifen“ auf der Nordostseite (zwi-
schen Herbststraße und Winterstraße) wie geplant zu verwirklichen und gleichzeitig 
das Fahrradfahren auf dem Gehweg freizugeben. Der Abschnitt  der Admiralstraße 
soll außerdem durch Baumpflanzungen attraktiver werden. „Wir freuen uns, dass un-
ser Kompromiss alle überzeugt hat und der Findorffer Beirat den Weg freimacht für 
die Neugestaltung beider Seiten der Admiralstraße“ sagte Christian Saupe-Wüst von
der Initiative „Leben in Findorff“. 
l

Damit können die Baumaßnahmen mit dem Umbau der anderen, süd-westlichen Straßen-

seite (Meyerhoff-Seite) gemeinsam und kostensparend umgesetzt werden. Wie ein Vertre-

ter der Wirtschaftsförderung Bremen (WFB) gestern auch mitteilte, soll der Umbau Anfang 

März beginnen und bereits Ende April 2011 fertiggestellt sein. 

„Leben in Findorff“ hatte mit Unterstützung der anliegenden Geschäftsleute und des Fin-

dorffer Beirats  Ende letzten Jahres erreicht,  dass im Zuge des geplanten Umbaus der 

einen Straßenseite auch der nord-östliche Teil der Admiralstraße zwischen Herbststraße 

und Winterstraße mit umgestaltet werden soll. Das zuständige Amt für Straßen und Ver-

kehr (ASV) hatte entschieden, auf dem Straßenabschnitt - wie bisher auch - einen Radweg 

als Schutzstreifen auf der Fahrbahn anzulegen. Der Findorffer Beirat hatte diese Lösung 

aber mehrheitlich abgelehnt und einen neuen, baulichen Radweg auf dem Gehweg gefor-

dert. Weder die eine noch die andere Lösung wurden seither umgesetzt.  Die überfällige 

Aufwertung der  Admiralstraße  als  zentrale  Verbindungsachse zwischen  Innenstadt  und 

Findorff war eine Voraussetzung für die Ansiedlung von „Möbel Meyerhoff“ im Jahr 2009. 

Im Vertrauen darauf haben die Grundstücksbesitzer und das Möbelhaus hier eine Millio-

nensumme investiert und rund 20 Arbeitsplätze geschaffen.
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